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Gemeinde: Raach am Hochgebirge 

Verw. Bezirk: Neunkirchen 

Land: Niederösterreich  

 

 

VERHANDLUNGSSCHRIFT 
über die Sitzung des  

Gemeinderates 
 

 

Am: 14.09.2018 Im Gemeindeamt, Seminarraum 1. Stock 

Beginn: 19.30 Uhr die Einladung erfolgte durch Kurrende 

Ende: 20.15 Uhr am: 05.09.2018 

ANWESEND WAREN: 

X Bürgermeister Ing. Rupert Dominik  GR+PA Josef Dobler 

X Vizebürgermeister Johann Diewald  UGR Anton Hartl 

X GGR Reinhard Kampichler  X BGR DI Thomas Stranz 

X GGR Karl Vollnhofer X JGR Bernd Dobler 

X GGR Johann Wernhart X GR Ingrid Dobler 

X GR+PAO DP Andreas Szelinger X GR Erwin Haider 

X GR+PAO-Stv. Herbert Piringer    

ANWESEND WAREN AUSSERDEM: 

1. Ulrike Grabner 2.  

3.  4.  

5.  6.  

ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN: 

1. GR+PA Josef Dobler 2. UGR Anton Hartl 

3.  4.  

5.  6.  

NICHT ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN: 

1.  2.  

 

Vorsitzender: Bürgermeister Ing. Rupert Dominik 

DIE SITZUNG WAR: 

X öffentlich  nicht öffentlich X beschlussfähig 
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TAGESORDNUNG 
 

 

 

 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2. Genehmigung der letzten Protokolle 

3. Bericht des Bürgermeisters 

4. Schanzkapelle 

5. Raach 6 und 7 

6. Allfälliges 

 

 

 

 

Gemäß § 46, Absatz 3 NÖ Gemeindeordnung wird folgender Dringlichkeitsantrag 

gestellt: 

 

 

Bei der heutigen Gemeinderatssitzung mögen auf die Tagesordnung folgender 

Dringlichkeitsantrag als TOP 6 aufgenommen werden (TOP Allfälliges wird TOP 7): 

 

-  Anpassung § 6 Abfallwirtschaftsverordnung - Abfuhrplan 
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1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Bürgermeister Dominik begrüßt alle anwesenden Gemeinderäte und stellt die 

Beschlussfähigkeit fest. 

 

2. Genehmigung des letzten Protokolls 

Das Protokoll der Sitzung vom 08.08.2018 wird einstimmig genehmigt und 

gefertigt. 

 

3. Bericht des Bürgermeisters 

Überprüfung der heimgefallenen Gräber 

Im Herbst dieses Jahres sollen am Ortsfriedhof die heimgefallenen Gräber 

überprüft werden. Die Überprüfung nimmt der Gemeindevorstand mit 

Amtsleitung und Gemeindearbeiter vor. In weiterer Folge wird die Auflassung 

der heimgefallenen Gräber fixiert. 

Raach 1 

Nach Abbruch der Bauwerke auf der Liegenschaft Raach 1 soll eine 

Grenzfeststellung zum Nachbargrundstück der Liegenschaft Raach 3 

durchgeführt werden. Die Nachnutzung soll mit der Bevölkerung diskutiert 

werden. 

Unwetterschäden 

Der Beschluss über die Darlehensaufnahme liegt dem Land NÖ zur 

Genehmigung vor. Die Instandsetzungsarbeiten werden begonnen sobald die 

Geldmittel zur Verfügung stehen. Um Sonderbedarfszuweisungen und 

Fördermittel wurde beim Land NÖ angesucht. 

 

4. Schanzkapelle 

Dem Gemeinderat wird der Ablauf der Einweihung der neuen Schanzkapelle 

am 7.10.2018 vorgestellt. Die Feuerwehr Raach übernimmt die Bewirtung, sowie 

den Shuttledienst. Vom Seminarzentrum Raach wird ebenfalls ein Bus zur 

Verfügung gestellt. Die Verpflegungskosten übernimmt die Gemeinde. 

 

5. Raach 6 und 7 

Zur Feststellung des Denkmalschutzes des Hauses Raach 6 wurde um ein 

Gespräch vor Ort mit dem Bundesdenkmalamt gebeten. Herr Dr. Eßer 

informierte über den rechtlichen Ablauf eines Feststellungsverfahrens. Seitens 

des Denkmalamtes wird abgeklärt ob den Antrag auf Feststellung nur der 

Eigentümer oder auch die Gemeinde stellen kann. Seitens des Denkmalamtes 

ist eine Besichtigung auch im Inneren des Hauses notwendig. Bürgermeister 

Dominik wird mit dem Besitzer der Liegenschaft Raach 6 Kontakt aufnehmen 

und ihn bitten mit Herrn Eßer in Kontakt zu treten. Das Denkmalamt wird die 

Gemeinde über die weitere Vorgangsweise informieren. 

Bei der nächsten Gemeinderatsitzung werden die weiteren Schritte 

besprochen. 
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6. Anpassung § 6 Abfallwirtschaftsverordnung – Abfuhrplan 

 

Wie bei der Vorstandssitzung des Abfallwirtschaftsverbands Neunkirchen am 

5.9.2018 besprochen, muss eine Anpassung beim § 6 der 

Abfallwirtschaftsverordnung vorgenommen werden. Die Abfuhrintervalle der 

Abgabenbescheide müssen mit der Verordnung übereinstimmen. Aufgrund 

dessen beschließt der Gemeinderat einstimmig folgenden Abfuhrplan im 

Pflichtbereich: 

12 Einsammlungen von Restmüll 

6  Einsammlungen von Altpapier 

16 Einsammlungen von kompostierbaren Abfällen 

7 Einsammlungen von Wertstoffen 

Gemäß Aussage des Obmannes des AWV wird dieser Beschluss der 

Abfallwirtschaftsverordnung beigelegt, eine Verordnungsprüfung ist nicht 

erforderlich. 

 

7. Allfälliges 

Keine Wortmeldungen 

 

 

 genehmigt  abgeändert   nicht genehmigt 

    
 (Bürgermeister) (SchriftführerIn) 

        
 (Vizebürgermeister) (GGR) (GGR) (GGR) 

        
 (Gemeinderat) (Gemeinderat) (Gemeinderat) (Gemeinderat) 

        
 (Gemeinderat) (Gemeinderat) (Gemeinderat) (Gemeinderat) 

Das Protokoll wurde in der Sitzung am:  


